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Terminhinweise fur Medien

Freitag, 4. September, 18.30 Uhr, Stadtisches Atelierhaus am Domagk-
park, Margarete-Schiitte-Lihotzky-StraRe 30

Eroffnung der Offenen Ateliertage 2020 im stadtischen Atelierhaus am Do-
magkpark mit einem Grufdwort der Blrgermeisterin Katrin Habenschaden
sowie von Lars Mentrup, Vorsitzender DOKU e.V.

Vom 4. bis 6. September prasentieren die Kinstlerinnen und Kinstler des
Stadtischen Atelierhauses am Domagkpark ihre Atelierraume der Offent-
lichkeit. AulRerdem gibt es Live-Musik der Bands aus den Musikproberau-
men, Performances und die Ausstellung ,VWas soll das” in der halleb0 des
Atelierhauses.

(Siehe auch unter Meldungen)

Meldungen

OB Reiter gratuliert Frank Baumbauer zum 75. Geburtstag

(1.9.2020) Oberbirgermeister Dieter Reiter beglickwinscht den ehema-
ligen Intendanten der Minchner Kammerspiele, Frank Baumbauer, zum
Geburtstag: ,Zu lhrem 75. Geburtstag gratuliere ich Innen im Namen des
Stadtrats der Landeshauptstadt Minchen und persdnlich sehr herzlich.
Bis heute erinnern sich die Mlnchner Theaterfans voller Begeisterung
und Dankbarkeit an die ,Ara’ Baumbauer. Es gelang lhnen, immer wieder
neue und immer wieder hdchst spannende Konstellationen von Schau-
spielerinnen und Schauspielern, Regisseurinnen und Regisseuren an das
Haus zu holen. Der beste Beweis fir Ihr besonderes Kénnen und Ihr
grofdes Geschick als Intendant waren die alljahrlichen Einladungen zum
Berliner Theatertreffen und die zahlreichen Gastspiele in der ganzen Welt.
Gleichzeitig 6ffneten Sie das Haus und suchten flr das Theater der Stadt
neue Spielorte. Mit dem ,Bunnyhill’-Projekt gingen Sie beispielsweise zum
Hasenbergl und zeigten so, dass Theater ganz unterschiedliche Publikums-
schichten erreichen kann.

Die Minchner Kammerspiele haben sich wahrend lhrer Intendanz in sehr
Uberzeugender Weise der kinstlerischen Auseinandersetzung mit den
sozialen und gesellschaftlichen Problemen der Gegenwart gestellt. Dank
Ihres Wirkens konnte das Haus seinen Status als eine der fiihrenden
deutschsprachigen Bihnen nicht nur halten, sondern noch weiter aus-
bauen. lhre Nachfolger Johan Simons und Matthias Lilienthal konnten in
ihrer jeweils eigenen Weise von |hrer erfolgreichen Arbeit profitieren. Es
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wird Sie sicher auch freuen, dass mit Barbara Mundel ab diesem Herbst
eine Personlichkeit die Kammerspiele leiten wird, die wahrend |hrer Inten-
danz als Chefdramaturgin sozusagen bei lhnen in die ,Lehre’ ging. Als Zei-
chen des Dankes und der Anerkennung fur |hre groRartige Leistung wurde
Ihnen der Kulturelle Ehrenpreis 2009 verliehen.

FUr das neue Lebensjahr wiinsche ich lhnen alles Gute, vor allem Gliick,
Gesundheit und personliches Wohlergehen.

Stadt Miinchen begriiRt 1.124 neue Auszubildende und Studierende
(1.9.2020) Heute, am 1. September, begril3t die Arbeitgeberin Landes-
hauptstadt MUnchen wieder einen neuen Jahrgang von Auszubildenden
und Studierenden. 6.000 Interessierte haben sich in diesem Jahr auf 35
Ausbildungen oder Duale Studien beworben. 1.124 von ihnen haben eine
Zusage bekommen. Wegen Corona wird es keine grofRe BegriiRungsveran-
staltung wie in den vergangenen Jahren geben. Aber die Ausbildungsabtei-
lung des Personal- und Organisationsreferates arbeitet seit Wochen daran,
den Neuen trotzdem einen schonen Empfang zu bereiten.

Die Nachwuchskrafte werden in Kleingruppen von ihren Ausbilderinnen be-
treut und Uber alles Wichtige informiert. Oberblrgermeister Dieter Reiter,
Personalreferent Dr. Alexander Dietrich, Ausbildungsleiter Helmut Hackl
und die Gesamtjugend- und Auszubildendenvertretung heil3en die Neuen
per Videobotschaft willkommen. OB Reiter ermuntert die Neuen dabei, kri-
tisch zu bleiben und Dinge auch mal zu hinterfragen: ,,Und lassen Sie sich
nicht mit Antworten abspeisen wie: ,Das haben wir immer schon so ge-
macht.” Dr. Alexander Dietrich wiinscht viel Glick fir Ausbildung und Stu-
dium und einen erfolgreichen Abschluss. Zum Start bekommen die Neuen
eine Filztasche mit dem MunchnerKindl-Logo.

GrolB3e Bandbreite an Ausbildungen und Studien

In Zeiten des Fachkraftemangels und des demographischen Wandels setzt
die Stadt schon seit Langerem darauf, einen Teil ihres Personalbedarfs ber
die hausinterne Ausbildung und duale Studien zu decken. Die Bandbreite
ist gemald der vielen stadtischen Aufgaben sehr grol3: Neben klassischen
Verwaltungsberufen bildet die Stadt in verschiedenen IngenieurDisziplinen
aus, aber auch Fachkrafte fir Abwasser- oder Veranstaltungstechnik, Gart-
ner, Landwirte, Erzieher und einiges mehr.

Die Verwaltung ist traditionsgemarfs eine weibliche Doméane und so starten
nun wieder doppelt so viele Frauen (749) wie Manner (375) bei der Stadt.
Familienfreundliche Angebote, vielfaltige Teilzeitmodelle, Elternzeit und
Sabbaticals sprechen da fiir sich. Und es sind nicht nur Junge, die in dieser
Woche begrlifst werden: Die Neuen sind heuer zwischen 15 und 49 Jahre
alt. Einige haben schon mal einen Beruf gelernt und auch eine Weile darin
gearbeitet. Sie waren Friseurmeisterin, Flugbegleiter, Tanzlehrerin, Veteri-
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nar, Elektronikerin, Koch, Veranstaltungsfachfrau, Diplom-Mathematikerin
oder Kunsthistoriker. Sie alle wissen es, gerade in den derzeit schwierigen
Zeiten, zu schéatzen, dass sie nach erfolgreicher Ausbildung einen sicheren
Job bei der Stadt bekommen.

Die Stadt fordert Vielfalt und Inklusion

Dafir kommen einige innerhalb Deutschlands auch von weiter her, zum
Beispiel aus Kiel und Schwerin. Andere haben einen noch weiteren Le-
bensweg hinter sich, weil sie im Ausland geboren sind: beispielsweise im
Kosovo, in Griechenland, Schweden, Polen, Tadschikistan, Afghanistan,
Syrien, Irak, Benin, Haiti oder Vietnam. Der Stadt MUnchen ist als Arbeit-
geberin Vielfalt und Inklusion ein grofRes Anliegen. In diesem Jahr finden
sich auch 21 Menschen mit Behinderung unter den Nachwuchskraften. Sie
werden von einem eigenen Team innerhalb der Ausbildung betreut und mit
allem Wichtigen ausgestattet, damit sie ihre Ausbildung oder ihr Studium
erfolgreich bewaltigen kénnen.

Corona-Teststation Theresienwiese: Termine auch samstags moéglich
(1.9.2020) Das Referat flr Gesundheit und Umwelt (RGU) reagiert auf die
grofRe Nachfrage nach Corona-Tests in der Teststation auf der Theresien-
wiese und weitet die Kapazitdten noch einmal aus. Ab Samstag, 5. Sep-
tember, wird die Teststation kinftig immer auch samstags, von 8 bis 17
Uhr, gedffnet sein. Die Testungen finden nach vorheriger Online-Terminbu-
chung statt.

Die Teststation auf der Theresienwiese wird mittlerweile auch von zahlrei-
chen Munchner Urlaubsrickkehrerinnen und -rickkehrern genutzt. Deshalb
wurden die Testkapazitaten in den vergangenen Wochen schon mehrfach
aufgestockt — von urspriinglich 300 auf bis zu 1.000 Tests pro Tag an einem
Werktag. Die kostenlosen Tests auf der Theresienwiese sind ein Service
der Stadt fur alle Mdnchnerinnen und Manchner und sollen helfen, das In-
fektionsgeschehen in der Stadt im Blick und unter Kontrolle zu behalten.
Die kostenlosen Corona-Tests auf der Theresienwiese kénnen mit vorhe-
riger Online-Terminvereinbarung unter www.corona-testung.de gebucht
werden und finden, je nach Terminvereinbarung von Montag bis Freitag, 8
bis 20 Uhr, oder Samstag, 8 bis 17 Uhr, statt. Bei der Online-Terminverein-
barung sind personliche Daten, die Mobiltelefonnummer und die person-
liche E-Mail-Adresse anzugeben. Die Terminbestatigung erfolgt per SMS
an die Mobilnummer und per Mail an die E-Mail-Adresse. Sollten mehrere
Personen, zum Beispiel eine Familie, gleichzeitig zum Test kommen wollen,
muss flr jede Person ein eigener Termin vereinbart werden.

Bereits seit Ende Marz konnen die Getesteten (ber eine eigens entwi-
ckelte App ihr negatives Ergebnis abfragen und den Status der Bearbeitung
der Probe in Echtzeit mitverfolgen. Die Mitteilung eines positiven Ergebnis-
ses erfolgt immer durch das zustédndige Gesundheitsamt, also durch das
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Neben der bisherigen Konzeption mit einem Drive-through besteht

auch ein Walk-through unter Beachtung des Abstandsgebots und der
Mundschutzpflicht fir Personen ohne Symptome, die zum Beispiel ei-
nen PCR-Nachweis flr Reisezwecke bendtigen oder die Uber die Coro-
na-Warn-App einen Hinweis erhalten haben.

Die Testergebnisse liegen normalerweise innerhalb von ein bis zwei Tagen
vor, die getesteten Personen werden umgehend Uber das Ergebnis per
App oder durch einen Anruf des Gesundheitsamts informiert.

Feriensenat des Stadtrats live im Internet

(1.9.2020) Am Mittwoch, 2. September, findet ab 9 Uhr im GrofRen Sit-
zungssaal des Rathauses die Sitzung des Verwaltungs- und Personalaus-
schusses als Feriensenat des Stadtrats statt. Die Sitzung ist 6ffentlich,
allerdings wird Interessierten geraten, die Sitzung im Internet live unter
www.muenchen.de/stadtrat-live Uber den Stadtrats-Livestream mitzuver-
folgen.

Um die coronabedingten Abstandsregeln einhalten zu kénnen, ist vor Ort
nur ein begrenztes Platzangebot vorhanden. Besucherinnen und Besucher
werden gebeten, die aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln zu beachten
und eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen, wenn sie sich im Haus bewe-
gen.

Auf der Tagesordnung stehen diesmal Personalfragen wegen des Coro-
na-Virus, Antrage zur verlangerten Offnung der Sommerbader und zum
Outdoorsport auf 6ffentlichen Flachen sowie die Allgemeinverfliigung zur
Bekdampfung des Coronavirus, die aufgrund der Uberschreitung des Inzi-
denzwertes von 35 bereits in Kraft getreten ist.

Die komplette Tagesordnung sowie die Sitzungsvorlagen konnen Uber ei-
nen Link zum stadtischen Rats-Informations-System (https./t1p.de/vtyv)
abgerufen werden. Der Sitzungsverlauf mit dem jeweils aktuellen Diskussi-
onsthema lasst sich auf Twitter (#Stadtrat_live) mitverfolgen.

Kurz nach Ende der aktuellen Sitzung steht eine Aufzeichnung im Internet
unter www.muenchen.de/stadtrat-live zur Verfligung. Der Mitschnitt des
letzten Plenums vom 22. Juli ist ebenfalls noch im Internet eingestellt un-
ter www.muenchen.de/stadtrat-live. Dort konnen auch die Wortprotokolle
vergangener Vollversammlungen abgerufen werden.

Achtung Redaktionen: Medienvertreter werden gebeten, die aktuellen
Hygiene- und Abstandsregeln zu beachten und eine Mund-Nase-Bede-
ckung zu tragen, wenn sie sich im Haus bewegen.

Zerstorung des Uhrmacherhausls —- Wiederaufbau bleibt wichtiges Ziel
(1.9.2020 - teilweise voraus) Am 1. September 2017 wurde in einer
Nacht- und Nebelaktion das sogenannte Uhrmacherhausl in der Oberen
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Grasstrafde 1 in Giesing bis auf die Grundmauern zerstort. Seitdem ver-
sucht die Landeshauptstadt Minchen gerichtlich den originalgetreuen und
ensemblegerechten Wiederaufbau des zerstorten Gebaudes durchzuset-
zen. Bisher ist noch keines der zahlreichen Verfahren vor den Verwaltungs-
gerichten und das BuRgeldverfahren bei der Staatsanwaltschaft Minchen |
abgeschlossen.

Aktuell hat der Eigentimer des Grundstlcks im Juni einen Antrag auf Vor-
bescheid gestellt, mit dem abgefragt wird, ob die entstandene Licke mit
einem zweigeschossigen Gebaude bebaut werden kann. Der Antrag wird
derzeit von der Lokalbaukommission (LBK) gepruft, wozu sie in ihrer Funk-
tion als Untere Bauaufsichtsbehorde verpflichtet ist.

Das Referat flr Stadtplanung und Bauordnung sowie das Bayerische Lan-
desamt fir Denkmalpflege werden weiterhin die originalgetreue Wieder-
herstellung des Uhrmacherhausls verlangen.

Rund um die Ereignisse in Giesing hat sich die birgerschaftliche Initiative
~Heimat Giesing” gebildet, die mit regelmaligen Veranstaltungen und
Mahnwachen an den dreisten Abriss erinnert.

Oberblrgermeister Dieter Reiter: , Ich bedanke mich sehr fir das vorbildli-
che birgerschaftliche Engagement von ,Heimat Giesing’ und ihrer Initiato-
rinnen und Initiatoren. Umso bedauerlicher ist es, dass ich ihnen und allen
MUnchnerinnen und Mlnchnern auch am 3. Jahrestag der Zerstorung des
Uhrmacherhausls leider noch nicht mitteilen kann, dass der Wiederaufbau
unmittelbar bevorsteht. Ich kann Ihnen allen aber versichern, dass ich wei-
terhin als OB mit aller Kraft daflr eintrete, dass die Verantwortlichen mit
dieser illegalen Zerstorung keinen Reibach machen und das Uhrmacher
hausl wieder so aufgebaut wird, wie es war.”

Stephanie Jacobs wechselt ins Bayerische Gesundheitsministerium
(1.9.2020) Stephanie Jacobs wurde am 1. Juli 2015 auf Vorschlag der
CSU-Fraktion vom MUnchner Stadtrat als Berufsmaflige Stadtratin auf
sechs Jahre, das heif3t bis 31. August 2021, zur Umwelt- und Gesund-
heitsreferentin gewahlt. Auf eigenen Wunsch wird ihre Amtszeit verkirzt
Jacobs kehrt zurlick zum Freistaat und verstarkt ab 15. September das Bay-
erische Staatsministerium flr Gesundheit und Pflege (StMGP) in leitender
Funktion.

Stephanie Jacobs: , Allen meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern danke
ich herzlichst flr ihr engagiertes und erfolgreiches Wirken. Gemeinsam
haben wir flr die Minchner Stadtbevolkerung in den letzten flnf Jahren
Aufderordentliches erreicht. Wir haben sowohl den Gesundheits- als auch
den Umweltbereich strategisch neu ausgerichtet und auf nachhaltige,
solide Beine gestellt. Gleichzeitig haben wir im Gesundheitsbereich mit
der Flichtlingskrise 2015 und der aktuellen Corona-Pandemie ebenso wie
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im Umweltbereich mit der Luftreinhaltung und dem Klimaschutz beson-
dere und einzigartige Sondersituationen gemanagt bzw. noch vor uns. Ich
wulnsche allen Mitarbeitenden, dem zuklnftig in zwei Hauser aufgeteilten
Referat fir Gesundheit und Umwelt (RGU) und der Landeshauptstadt alles
erdenklich Gute. Es war mir eine besondere Freude, als ,Stadtministerin’
an einer Schllsselstelle in turbulenten Zeiten flr die Landeshauptstadt
arbeiten zu dirfen. Nun wartet eine neue Aufgabe auf mich, von der aus
ich Mlnchen immer verbunden bleiben und eine Ansprechpartnerin sein
werde.”

Die Amtszeit der Gesundheits- und Umweltreferentin startete am 1. Sep-
tember 2015 bereits mit einer besonderen Herausforderung: Zehntau-
sende von Fllchtlingen kamen am MUnchner Hauptbahnhof an und muss-
ten medizinisch versorgt werden, es mussten im RGU neue Sachgebiete
gegrindet und die Asyluntersuchungen organisiert werden. Bereits seit
Februar 2020 und bis zum Ende ihrer Amtszeit ist sie mit der Bewaltigung
einer weiteren Jahrhundertherausforderung befasst: der Bekdmpfung der
Coronapandemie. Diese machte den Aufbau einer Sonderorganisation ,,Co-
rona” im RGU notwendig, um den neuen Aufgaben des Gesundheitsamts
gerecht werden zu konnen. Dazu zahlen unter anderem: Indexpersonen-
betreuung, Kontaktpersonenmanagement, Contacttracing, Ausbruchsma-
nagement unter anderem in Einrichtungen, Gemeinschaftsunterkinften,
Kliniken und Heimen, Koordinierung der Minchner Kliniken und der nieder
gelassenen Arzteschaft sowie der Aufbau von Teststrukturen und Laborka-
pazitaten.

Fir eine bessere Gesundheitsversorgung wurde durch Stephanie Jacobs
zudem das Sachgebiet ,,Kommunales Versorgungsmanagement” aufge-
baut und eine Versorgungssteuerung eingerichtet. So wurde auf ihre Ini-
tiative hin der Erhalt der Infektiologie in der Minchen Klinik in Schwabing
beschlossen, die mit dem infektiologischen Sachverstand nicht nur in der
Anfangsphase Malstabe in der Versorgung von Covid-19-Patientinnen

und -patienten gesetzt hat. Als weitere Beispiele fir erfolgreiche Versor
gungssteuerung sind zu nennen: der Erhalt der Geburtshilfe in Neuperlach,
vier neue Kinderarztsitze fir Minchen und damit eine Korrektur bei der
rechnerischen Uberversorgung, das Hebammenforderprogramm mit einer
Koordinierungsstelle, die Fachstelle fur Gesundheit im Alter, der Runde
Tisch Pflege und die Besetzung eines Pflegescouts sowie der Runde Tisch
Notfallversorgung.

AulRerdem wurde erstmals die Position einer kommunalen Patientenbe-
auftragten geschaffen und erfolgreich besetzt, die Strukturen des Gesund-
heitsbeirats evaluiert und die Zusammenarbeit in den Gremien zwischen
den verschiedenen Akteuren des Gesundheitswesens verbessert. Wichtig
war ihr stets, den 6ffentlichen Gesundheitsdienst als 3. Saule des Gesund-
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heitswesens zu starken. So optimierte sie die Schuleingangsuntersuchung,
grindete ein Impfzentrum und verstarkte den Bereich Infektionsschutz.
Auch im Umweltbereich wurde in der Amtszeit von Referentin Jacobs

in den letzten 5 Jahren viel erreicht. Im Jahr 2017 lagen die Treibhaus-
gas-Emissionen im Stadtgebiet Minchen bei 5,9 t COZ—Aquivalente pro
Einwohnerin bzw. pro Einwohner, was einer Verminderung im Vergleich
zum Basisjahr 1990 von zirka 38 Prozent entspricht (Ausgangsbasis ist das
Jahr 1990 mit 9,5 t COZ—AquivaIenten pro Kopf). Damit wird das urspringli-
che Ziel der Bundesregierung, eine CO_-Reduzierung im Vergleich zu 1990
um 40 Prozent, bis 2020 in Minchen erreicht werden. Jacobs gab sich

mit dieser positiven Entwicklung jedoch nicht zufrieden und so wurde auf
ihren Antrag hin bereits im Jahr 2017 ein ehrgeiziges neues Klimaschutz-
ziel beschlossen: Klimaneutralitat im Stadtgebiet bis 2050. Im Dezember
2019 hat sich die Stadt auf ihre Initiative zudem das Ziel der klimaneutra-
len Stadtverwaltung bis 2030 gesetzt. Gleichzeit zog man das Zieljahr far
das gesamte Stadtgebiet von 2050 auf 2035 vor. Um als Stadtverwaltung
das ehrgeizige Ziel der Klimaneutralitat zu erreichen, wurde auf Jacobs
Vorschlag hin ein Niedrigstenergiestandard beim Neubau stadtischer Ge-
baude, die grundsatzliche Pflicht zum Bau von Photovoltaikanalgen auf
stadteigenen Déachern, eine Quotierung bei der Gebaudebegrinung und
eine Klimaschutzprifung beschlossen. Aufierdem wurde das Klimaschutz-
programm der Stadt bestandig verbessert und ausgebaut, indem zum
Beispiel eine Forderung fur Photovoltaikanlagen eingefiihrt und das For
derprogramm zur Energieeinsparung im Gebaudebereich entblrokratisiert
wurde. Die Klimaschutzanstrengungen werden seit 2017 flankiert durch
eine innovative Kommunikationskampagne ,,Minchen Cool City" Daneben
wurde 2016 eine referatsiibergreifende Strategie erarbeitet, wie die Stadt
an die unvermeidbaren Folgen des Klimawandels angepasst werden kann.
Auch die 2019 fertiggestellte und beschlossene Biodiversitatsstrategie ist
ein weiterer wichtiger Baustein, um die Lebensgrundlagen der Stadt zu
bewahren und trotz steigenden Wachstumsdrucks zu schitzen. Im Bereich
der ,,nachhaltigen Ernahrung” wurde 2016 auf Jacobs Initiative eine Be-
schaffungsleitlinie fir den Einflussbereich der LHM erarbeitet, um den An-
teil bio-regionaler Produkte deutlich zu steigern, der in manchen Bereichen
inzwischen sogar bei nahezu 100 Prozent liegt. Mit der Kampagne ,,zu
Tisch — besser iss das” wird auch hier ein Fokus auf die Vernetzung von
regionaler Produktion und Nachfrage in der Minchner Gastronomie gelegt.
Gemeinsam mit dem Bildungsreferat erstellt das RGU eine ,,BNE-Konzep-
tion’ um Nachhaltigkeit fest in den verschiedenen Bildungsangeboten zu
verankern. Flr ihr aufRerordentliches Engagement fir Bildung flr nachhal-
tige Entwicklung wurde die Landeshauptstadt 2019 sogar von der Deut-
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schen UNESCO-Kommission und dem Bundesministerium fir Bildung und
Forschung im Rahmen des UNESCO-Weltaktionsprogramm ausgezeichnet.
Die Verkehrswende in Mlnchen wurde zum einen mit dem kommunal
grofdten Forderprogramm zur Elektromobilitdt mit 65 Millionen Euro und
inzwischen Uber 550 Ladesaulen mit 1.100 Ladepunkten im Stadtgebiet
vorangebracht. Zum anderen stellt der 2017 mit allen betroffenen Refe-
raten erarbeitete ,Masterplan flr saubere Luft in Minchen” den ersten
verkehrsarten-Ubergreifenden und damit umfassenden Mobilitatsplan fir
das Stadtgebiet dar. Dieser war mdglich und notig, da 2016/17 der o6ffent-
liche Fokus auf der Luftreinhaltung lag. Wahrend die Feinstaubgrenzwerte
in MUnchen bereits seit 2012 flaichendeckend eingehalten werden, lagen
2016 die NO,-Werte zum Teil deutlich Gber dem gesetzlichen Grenzwert.
Die Situation hat sich seitdem deutlich verbessert. Nach den letzten
vorliegenden Quartalswerten werden an 40 von der Stadt betriebenen
NO,-Messstationen die Grenzwerte flr Stickstoffdioxid eingehalten. Dort,
wo sich die Menschen in Minchen aufhalten, ist die Luft gut. Auch wenn
an den stark verkehrsbelasteten Streckenabschnitten im Stadtgebiet, allen
voran am Mittleren Ring und der Landshuter Allee, der NO,-Grenzwert von
40 pg/m? nicht flachendeckend eingehalten wird, so sind die Werte deutlich
gesunken, bei der Landshuter Allee zum Beispiel von 84 pg/m?3im Jahr
2015 auf 56 pg/m?3 im ersten Halbjahr 2020.

Arbeitslosenquoten im August 2020

(1.9.2020) Die Zahl der Arbeitslosen im Agenturbezirk Minchen ist saison-
Ublich gestiegen. Es waren insgesamt 55.737 Personen arbeitslos gemel-
det, 1.394 mehr als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote (alle Erwerbsper
sonen) nahm um 0,1 Prozentpunkte auf 5,1 Prozent zu (Juli 5,0 Prozent).
Die Zahl der Arbeitslosen im Bund ist aufgrund der Sommerpause von Juli
auf August um rund 45.000 auf 2,955 Millionen gestiegen. Die Arbeits-
losenquote erhohte sich auf 6,4 Prozent (Juli 6,3 Prozent). Die Arbeitslo-
senquote fir Westdeutschland betragt 6,1 Prozent, fir Ostdeutschland 78
Prozent.

Auf Landerebene stieg in Bayern die Arbeitslosenquote auf 4,1 Prozent
(Juli 3,9 Prozent).

Stadtisches Atelierhaus am Domagkpark eréffnet Ateliertage
(1.9.2020) Die Kinstlerinnen und Kinstler des Stadtischen Atelierhauses
am Domagkpark, Margarete-Schitte-Lihotzky-Stral3e 30, laden von Freitag,
4., bis Sonntag, 6. September, zu den Offenen Ateliertagen mit Fihrungen
durch die Ateliers, Live-Musik, der Ausstellung ,Was soll das’ Videokunst,
Kunstaktionen und Performances ein. Zur Eréffnung des Programms am
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Freitag, 4. September, 18.30 Uhr, sprechen Birgermeisterin Katrin Haben-
schaden sowie Lars Mentrup, Vorsitzender DOKU e.V.

Im stadtischen Atelierhaus am Domagkpark, dem grof3ten der drei stadti-
schen Atelierhduser, stehen 102 Arbeitsraume fir rund 120 Kreative aus
den unterschiedlichen Kunstsparten zur Verfligung, darunter finf Musik-
proberdume und zwei Gastateliers fir internationale und Uberregionale
GastkUnstlerinnen und -klinstler und eine 160 Quadratmeter groRe Aus-
stellungshalle. 57 neue Kinstlerinnen und Kinstler haben im Juni 2019
turnusmaRig fur die Dauer von finf Jahren dort stadtische Arbeitsateliers
bezogen.

Bei der von Agnieszka Kaszobowska und Lia Melissa \Wehrs kuratierten
Ausstellung ,Was soll das” in der halle50 sind Werke von 19 Domagk-
Klnstlerinnen und -Kinstlern zu sehen. Zum musikalischen Programm in
den AulRenanlagen tragen aus den Musikprobenraumen SEDA und Géaste
wie Embryo oder Death in Rome bei.

Die Offenen Ateliertage finden am Freitag, 4. September, von 19 bis 22
Uhr, am Samstag und Sonntag, 5. und 6. September, von 14 bis 20 Uhr
statt. Der Eintritt zu den Veranstaltungen und Fihrungen durch das Atelier-
haus am Domagkpark ist frei.

Die Vorgaben und Hygienemalfinahmen zur Eindammung der Corona-Pan-
demie sind einzuhalten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kontaktda-
ten werden vor Ort erfasst.

Die Ausstellung in der Halle 50 ,was soll das” kann bis Sonntag, 13. Sep-
tember, besucht werden.

Ausflhrliche Informationen unter www.domagkateliers.com.

Mit den jahrlich veranstalteten Offenen Ateliertagen stellen sich Minchens
Kunstschaffende mit ihren Werken und ihren Arbeitsraumen der Offentlich-
keit vor. Das Publikum erhalt einen Einblick in die Minchner Kunstszene
und hat abseits vom Galeriengeschehen, welches eine Woche spater im
Rahmen der Open Art (11. bis 13. September) stattfindet, die Mdglichkeit
zum Dialog mit den Kunstschaffenden und zum Erwerb von Kunstwer-
ken. Neben dem nachbarschaftlichen Verhaltnis soll auch die Tangente zur
Innenstadt durch die vielseitige Kunstatmosphéare im neu entstandenen
Quartier am Domagkpark vertieft und neu ausgebaut werden.
Nachhaltiges Interesse nach den Offenen Ateliertagen kann an den Kinst-
lersonntagen an jedem 3. Sonntag im Monat vertieft werden. Verschiedene
Klnstlerinnen und Klnstler prasentieren bei einem gefiihrtem Rundgang
ihre Arbeitsweise.

(Siehe auch unter Terminhinweise)
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Kartoffeln selber klauben in Miinchen

(1.9.2020) Auch heuer bietet das stadtische Gut Riem wieder Gelegen-
heit zum Kartoffelklauben wie vor 50 Jahren. Die mit dem altertimlichen
Schleuderroder aus dem Boden geholten Erdapfel konnen direkt in den flr
7 Euro (5 Kilogramm) oder flr 13 Euro (12,5 Kilogramm) zu erstehenden
Sacken gesammelt werden.

Die StadtgUter Minchen verkaufen die Sorten festkochende , Nicola”

die vorwiegend festkochende und rotschalige ,, Laura” sowie die mehlig
kochende ,Theresa” — selbstverstandlich in Bioland-Qualitat. Aufierdem
werden alte Kartoffelsorten mit den wohlklingenden Namen ,Violetta” und
~Emmalie” angeboten. Diese Raritaten schmecken so besonders, wie sie
aussehen.

Kommunalreferentin Kristina Frank: , Kartoffelklauben ohne weite Wege —
auf unserem stadtischen Acker in Daglfing ist das moglich. Wie friher kann
man hinter dem Traktor herlaufen und die Erdapfel aufsammeln. Die Aktion
ist nicht nur korperlich herausfordernd und nostalgisch reizvoll, sondern hat
auch einen ganz praktischen Nutzen: Als Verbraucher erfahre ich viel tber
das Produkt und seine Herkunft. Unsere Kartoffeln sind ein regional ange-
bautes, saisonales Gemuse und entsprechen Bioland-Standard. Wir betrei-
ben echte Nahversorgung. Und die Kartoffeln schmecken noch besser als
sonst, weil man sie selbst gesammelt hat.”

Die Termine:

- Freitag, 4. September, von 14 bis 18 Uhr

- Samstag, 5. September, von 9 bis 14 Uhr

- Freitag, 18. September, von 14 bis 18 Uhr

- Samstag, 19. September, von 9 bis 14 Uhr

Der Kartoffelacker liegt in Daglfing an der Gllcksburgerstral3e, Ecke Sa-
vitstralRe. Von Daglfing in die Kunihostraf3e, Richtung Johanneskirchen.
Diese wird dann zur Glicksburgerstrafse. Auf der linken Seite liegt der Kar
toffelacker. Fahrradfahrer und Fufdganger sind besonders gern gesehen —
der Bus hélt in Daglfing und die S8 am Bahnhof Englschalking.

Es wird um Verstandnis gebten, dass Corona-bedingt dieses Jahr das Kar-
toffelfeuer und der Getrankeverkauf nicht stattfinden kénnen. Beim Erwerb
der Kartoffelsacke ist auf Grund des Hygienekonzeptes eine Mund- und
Nase-Bedeckung erforderlich.

Bei starkem Regen und Nichtbefahrbarkeit der Boden fallen die Aktionen
aus. Bei Absage wird morgens ab 8 Uhr eine Informationsansage auf dem
Infotelefon abgespielt unter der Nummer 907192. Weitere Informationen
zum Kartoffelklauben unter https.//t1p.de/Kartoffeln-klauben.
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Fiihrung ,,Miinchen kompakt”im Miinchner Stadtmuseum

(1.9.2020) Am Freitag, 4. September, 16.30 Uhr, kdnnen Interessierte im
Minchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, an der Flihrung ,,MUnchen
kompakt” durch die Ausstellung ,Typisch Minchen!" mit anschliefendem
Stadtrundgang teilnehmen.

Was ist typisch Minchen und warum? Die Dauerausstellung ,.Typisch
Minchen!” zeigt Bekanntes, Unbekanntes und auch Unerwartetes aus
den Anfangen der ,Weltstadt mit Herz" Auf dem anschlieRenden Innen-
stadt-Rundgang erkunden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer typische
MUnchner Sehenswdrdigkeiten. Fir alle, die in Minchen leben oder zu Be-
such sind und Munchen entdecken oder neu entdecken wollen.
Verbindliche Anmeldung bis Donnerstag, 3. September, per E-Mail an
buchung.stadtmuseum@muenchen.de oder telefonisch unter 233-27979.
Anmeldung flr Restkarten am Veranstaltungstag an der Museumskasse
maoglich, es gibt ein begrenztes Kartenkontingent. Das Tagesticket kostet 4
Euro, ermaRigt 2 Euro, die Teilnahme kostet 3 Euro. Es gelten die aktuellen
Hygienemalinahmen des Munchner Stadtmuseums und der Kooperations-
partner.
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Antworten auf Stadtratsanfragen

Dienstag, 1. September 2020

Kampagne fiir Respekt vor Seniorinnen und Senioren

Antrag Stadtrats-Mitglieder Johann Altmann, Dr. Josef Assal, Eva Caim,
Richard Progl, Mario Schmidbauer und Andre Wachter (Fraktion Bayernpar
tei) vom 31.1.2020

Aus dem Erlebten lernen — nach der Sensibilisierung des Behinderten-
beirats
Antrag Stadtratin Alexandra Gafimann (CSU-Fraktion) vom 12.2.2020

Zum neuen Schuljahr —-Wie sind Miinchens Schulen geriistet fiir den
Unterricht unter Corona-Bedingungen?

Antrag Stadtrats-Mitglieder Professor Dr. Jorg Hoffmann, Gabriele Neff,
Richard Progl und Fritz Roth (FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion) vom
21.8.2020
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Kampagne fiir Respekt vor Seniorinnen und Senioren

Antrag Stadtrats-Mitglieder Johann Altmann, Dr. Josef Assal, Eva Caim,
Richard Progl, Mario Schmidbauer und Andre Wachter (Fraktion Bayernpar-
tei) vom 31.1.2020

Antwort Referent fiir Arbeit und Wirtschaft, Clemens Baumgartner:

In lhrem o.g. Antrag fordern Sie eine stadtweite Kampagne , Respekt vor
Seniorinnen und Senioren” im offentlichen Nahverkehr.

Nach &8 60 Abs. 9 GeschO durfen sich Antrage ehrenamtlicher Stadtratsmit-
glieder nur auf Gegenstande beziehen, flr deren Erledigung der Stadtrat
zustandig ist. Die 0.g. Thematik fallt jedoch nicht in die Zustandigkeit des
Stadtrates oder als laufende Angelegenheit in die Zustandigkeit des Ober-
blrgermeisters, sondern in den operativen Geschaftsbereich der Miinch-
ner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG). Eine beschlussmaRige Behandlung
der Angelegenheit im Stadtrat ist daher rechtlich nicht moglich. Daher wird
der Antrag im Folgenden als Brief beantwortet.

Die um Stellungnahme gebetene Minchner Verkehrsgesellschaft mbH
(MVG) teilte hierzu Folgendes mit:

. Fur die Stadtwerke Minchen und die MUnchner Verkehrsgesellschaft sind
faires Verhalten und gegenseitige Ricksichtnahme fest mit der bayerischen
Landeshauptstadt verbunden. Das gefliigelte Wort von der ,Weltstadt mit
Herz" begreifen wir in diesem Sinne auch so, dass jeder in Minchen so
uneingeschrankt wie maglich mit dem OPNV unterwegs sein kdnnen soll —
ganz gleich ob Einheimischer oder Tourist, alt oder jung oder natlrlich auch
mobilitdtseingeschrankte Blrgerinnen und Burger. Insbesondere letzteres
trifft auch auf viele Seniorinnen und Senioren zu.

Darum appellieren wir an alle unsere Fahrgaste, gegenseitig Rlcksicht

zu nehmen und sich fair zu verhalten. Dazu gehort auch, dass man den
eigenen Sitzplatz freimacht, wenn andere ihn notiger brauchen, oder

man den Seniorinnen und Senioren den Vortritt lasst und nicht drangelt.
Uberwiegend klappt das auch sehr gut, es besteht aber durchaus noch
Verbesserungspotential. Unsere Spots im Fahrgastfernsehen haben daher
auch immer wieder das Verhalten gegeniber Alteren zum Thema. Auch die
Signaletik spielt eine wesentliche Rolle, so sollen kinftig die sogenannten
Vorrangsitzplatze deutlicher gekennzeichnet sein.
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DarUber hinaus bieten wir fir Seniorinnen und Senioren Mobilitats-Trai-
nings an, in denen der sichere Umgang mit unseren Verkehrsmitteln gelbt
wird. Das dient zum einen der praktischen Sicherheit, baut aber ganz ne-
benbei auch viele Sorgen und Angste der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
ab. Die Trainings werden sehr gut angenommen, finden Coronavirusbe-
dingt voraussichtlich allerdings erst ab 2021 wieder statt.”

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausfiihrungen der MVG Kenntnis zu
nehmen und hoffe, dass |hr Antrag zufriedenstellend beantwortet ist und
als erledigt gelten darf.
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Aus dem Erlebten lernen — nach der Sensibilisierung des Behinderten-
beirates
Antrag Stadtratin Alexandra Gafimann (CSU-Fraktion) vom 12.2.2020

Antwort Sozialreferentin Dorothee Schiwy:

Nach 8 60 Abs. 9 GeschO durfen sich Antrage ehrenamtlicher Stadtratsmit-
glieder nur auf Gegenstande beziehen, flr deren Erledigung der Stadtrat
zustandig ist. Sie haben Folgendes beantragt: , Die Stadtverwaltung wird
aufgefordert, geeignete Malsnahmen zu ergreifen, um die Uhrzeit an 6f-
fentlichen Pldtzen auch digital anzuzeigen.” In Ihrer Antragsbegrindung
fUhrten Sie Folgendes an: ,, Fiir Menschen mit Lernbeeintrdchtigung ist die
analoge Darstellung der Uhrzeit im Ziffernblatt schwer wahrzunehmen. Um
die Uhrzeit erfassen zu kénnen, ist die digitale Anzeige sinnvoll und not-
wendig.”

Der Inhalt des Antrages betrifft deshalb eine laufende Angelegenheit, de-

ren Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 GO und § 22 GeschO dem Oberblrger
meister obliegt. Eine beschlussmalfige Behandlung der Angelegenheit im
Stadtrat ist daher rechtlich nicht mdglich.

Zu lhrem Antrag vom 12.2.2020 teile ich Ihnen aber Folgendes mit:

Hintergrund

Bei einer analogen Uhr ist die Komplexitat einzelner Ziffern im Gegensatz
zur digitalen Zeitanzeige sehr hoch. Eine Zahl auf dem Ziffernblatt einer
analogen Uhr hat mehrere Bedeutungen. Die Zahl 6 steht zum Beispiel fir
6 Uhr oder 18 Uhr.

Zusatzlich kommt es bei einer analogen Anzeige oftmals dazu, dass das
Glas der Uhr spiegelt und man die Zeiger nicht gut erkennen kann. Aul3er-
dem kommt es auch noch darauf an, wie der Winkel vom Betrachter zur
Uhr ist, ob Uberhaupt die genaue Uhrzeit erfasst werden kann. Personen
mit eingeschrankten visuell-rdumlich-perzeptiven Fahigkeiten gelingt es
nicht oder nur sehr schwer, die Winkel und Abstande korrekt wahrzuneh-
men. Sie kdnnen dadurch nur bedingt die Zeigerstellung einer analogen
Uhr verstehen.

Erschwerend kommt hinzu, dass die haufig verwendeten analogen Uhren
in 6ffentlichen Bereichen keine Ziffern zur Anzeige der Uhrzeit haben, son-
dern lediglich Striche. Dies erschwert zusatzlich das Ablesen der genauen
Uhrzeit.

Bei digitalen Uhren kann man hingegen die Uhrzeit konzeptlos erfassen, da
man sie lediglich ablesen muss.

Rathaus Umschau
1.9.2020, Seite 16




Landeshauptstadt
A Minchen

Der Behindertenbeirat veranstaltete am 5.2.2020 einen Sensibilisie-
rungs-Check fir die Spitzenkandidatinnen und -kandidaten der Minchner
Kommunalwahl. In diesem Rahmen gab es Selbsterfahrungsangebote zu
verschiedenen Arten von Behinderungen.

An einer Station wurde den Gasten das Thema leichte Sprache naher
gebracht. Dort konnten auch Gesprache mit Menschen mit kognitiven
Einschrankungen gefihrt werden. Dabei wurde auch das Thema digitale
Uhren und der Wunsch nach mehr digitalen Uhren im Stadtgebiet von
Mnchen erwéahnt. Dieses Anliegen wurde von |lhnen aufgegriffen.

Bedarfsabfrage

Um genauer zu ermitteln, an welchen Platzen digitale Uhren bendtigt
werden, erfolgte eine Anfrage bei den Beteiligten der Veranstaltung vom
5.2.2020. Es wurde zuriickgemeldet, dass grundsétzlich an so vielen Orten
wie mdglich eine digitale UhrrAnzeige bendtigt wird. Hauptsachlich sei dies
jedoch an U- und S-Bahnhdfen sowie in der Nahe sonstiger dffentlicher Ver-
kehrsmittel erforderlich.

Gleichzeitig wurde mitgeteilt, dass die meisten Menschen mit kognitiven
Einschrankungen kein eigenes Mobiltelefon, aber eine eigene — meist digi-
tale — Uhr besitzen.

Analoge Uhren missen nach Aussage der Betroffenen immer mit Zahlen
sowie Minuten- und Sekundenanzeige ausgestattet sein, da sie ansonsten
schwer lesbar sind.

Bei den wenigen digitalen Zeitanzeigen im &ffentlichen Raum wurde be-
mangelt, dass diese oft verdeckt, zu klein oder wenig kontrastreich seien.

Grundsatzlich sollten Uhren im 6ffentlichen Raum immer gut erkennbar, in
einer ausreichenden GroRe und mit deutlichem Kontrast aufgestellt wer-
den. Am sinnvollsten ware die Aufstellung digitaler Uhren oder einer Kom-
bination aus analoger und digitaler Anzeige.

Ist-Stand

Eine Analyse des Ist-Standes bestatigte die Aussagen, dass es im offentli-
chen Raum nur sehr wenige digitale Uhren gibt, die meistens zu klein und
teilweise mit schlechtem Kontrast sind.

Bei den analogen Uhren im 6ffentlichen Raum handelt es sich haufig um
die sogenannten Schweizer Bahnhofsuhren, die lediglich Striche anstelle
von Zahlen auf dem Ziffernblatt haben.
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In den Zwischengeschossen von U- und S-Bahnhdfen sowie an den Anzei-
getafeln flir U-Bahnen gibt es meistens nur analoge Uhren. Die einzigen
digitalen Uhren fUr Fahrgaste befinden sich auf Infoscreens an U-Bahnglei-
sen. Es sind jedoch nicht alle U-Bahnstationen mit Infoscreens ausgestat-
tet. Zudem ist die Anzeige auf den Infoscreens zu klein und hat einen sehr
schlechten Kontrast, so dass sie so schlecht erkennbar ist, dass sie den
meisten Fahrgasten gar nicht auffallt.

An Tram- und Bushaltestellen gibt es weder analoge noch digitale Uhren.

Eine Anfrage bei der SWM GmbH zu den Ist-Standards hat ergeben, dass
Uhren lediglich an groReren Haltestellen der MVG — wie Busbahnhofen
oder Tramwendeanlagen — sowie an Bahnsteigen der U-Bahn zu finden
sind. Die Anzeige erfolgt analog. Dies bestatigt die Ist-Bestandsaufnahme
des Sozialreferates.

Weiteres Vorgehen

Zur Verbesserung der aktuellen Situation wird der stadtische Beraterkreis
fUr barrierefreies Planen und Bauen auf die SWM zugehen, um Uber mdg-
liche Verbesserungen der Grofe und Kontraste der derzeitigen digitalen
Uhranzeige auf den Infoscreens an den U-Bahngleisen ins Gesprach zu
kommen.

In einem weiteren Schritt wird geklart, ob bei der Umstellung der vorhan-
denen elektronischen Anzeigetafeln an Bus- und Tramhaltestellen auf das
2-Sinne-Prinzip eine zusatzliche digitale Anzeige der Uhrzeit erfolgen kann.

Des Weiteren hat der stadtische Beraterkreis flr barrierefreies Planen und
Bauen bereits den Kontakt zum Baureferat, Abteilung Gartenbau, gesucht,
um die Mdglichkeiten fir die Aufstellung digitaler Uhren an o6ffentlichen
Platzen zu besprechen. Die Gesprache stehen noch aus.

Ich bitte Sie, von den vorstehenden Ausfihrungen Kenntnis zu nehmen
und hoffe, auf Ihr Anliegen hinreichend eingegangen zu sein. Ich gehe da-
von aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.
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Zum neuen Schuljahr —-Wie sind Miinchens Schulen geriistet fiir den
Unterricht unter Corona-Bedingungen?

Antrag Stadtrats-Mitglieder Professor Dr. Jorg Hoffmann, Gabriele Neff,
Richard Progl und Fritz Roth (FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion) vom
21.8.2020

Antwort Stadtschulratin Beatrix Zurek:

Im Antrag Nr. 20-26/A 00381 vom 21.08.2020 bitten Sie das Referat fur
Bildung und Sport, dass dem Stadtrat tagesaktuell berichtet wird, wie die
Lage an Munchens Schulen eine Woche vor dem Beginn des neuen Schul-
jahres aussieht.

Ihr Einverstandnis vorausgesetzt, erlauben wir uns die aktuelle Situation
per Brief darzustellen.

Uberblick zur Situation an den Schulen

Schulbeginn ist am 08.09.2020. Die Rahmenbedingungen, unter denen
der Schulbetrieb wieder starten wird, hangen mafsgeblich vom Infektions-
geschehen der COVID-19 Pandemie ab. Die Landeshauptstadt Minchen
setzt die Vorgaben des Freistaats Bayern — sowohl als Schultragerin der
kommunalen Schulen als auch als Sachaufwandstragerin fur alle 6ffentli-
chen Schulen in Minchen —um.

Ziel aller Beteiligter ist es, an den Schulen einen Regelbetrieb unter be-
stimmten Hygieneauflagen durchzufihren. Die Gesundheit der Schulerin-
nen und Schler, der Lehrkrafte sowie des sonstigen schulischen Personals
steht dabei an erster Stelle. Voraussetzung fur die Rickkehr zum Regel-
betrieb ist deshalb, dass das Infektionsgeschehen einen solchen Schritt
zulasst und die Aufhebung des Abstandsgebots aus Sicht des Infektions-
schutzes vertretbar ist.

Alle Planungen flr das kommende Schuljahr werden daher nach Mafsgabe
des Freistaats Bayern so gestaltet, dass sie verschiedene Verlaufe des
Infektionsgeschehens in den Blick nehmen und auch auf Veranderungen
reagiert werden kann. Sollten die Infektionszahlen einen Regelbetrieb zu
Schulbeginn oder zu einem anderen Zeitpunkt im Verlauf des Schuljahres
nicht erlauben, werden Alternativszenarien zum Einsatz kommen. Unter
Umstanden kann daher eine Rickkehr zu einem System notwendig wer-
den, bei dem sich Prasenzunterricht in der Schule mit Distanzunterricht zu
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Hause abwechselt oder eine erneute vollstandige Umstellung auf Distanz-
unterricht notwendig wird.

Im Schuljahr 2020/2021 werden die bayerischen Schulen zusatzliche FOr
derangebote einrichten. Der Schwerpunkt der Angebote wird auf den
Fachern Deutsch, Mathematik, Fremdsprachen (Kernfacher) liegen. Ziel

ist, Schilerinnen und Schilern, bei denen die coronabedingten Einschran-
kungen zu besonderen Lern- bzw. Wissensllcken gefihrt haben, einen ge-
lingenden Start in das Schuljahr 2020/2021 zu ermdglichen. Die Angebote
werden in der Regel bis zu den Allerheiligenferien eingerichtet.

Regelungen des Bayerischen Staatsministeriums fir Unterricht und
Kultus

KMS IV-BS 6200 - 5.52 759 vom 16.07.2020

- Préamissen: Einhaltung Infektionsschutz, Sicherstellen von Erziehungs-
und Bildungszielen, Erbringung von Leistungsnachweisen, Durchfih-
rung der Abschlussprifung

- Szenario |: Regelbetrieb, Hygieneplan kommt, Férderangebote fir Schi-
lerinnen und Schuler, Hinweise zur Planung bei Raumbelegungen, keine
mehrtagigen Schilerfahrten

- Szenario Il und Ill: Prasenz- und Distanzunterricht im Wechsel sowie re-
gionale/flachendeckende SchulschlieRungen, Vorbereitung in Konzepten

- Hinweise zur Gestaltung des Distanzunterrichts

- Kommunikation mit verschiedenen Gruppen (Personalrat, Schiilerinnen
und Schuler, Erziehungsberechtigte)

KMS BS4363.0/195/1 vom 31.07.2020

- Pramisse: positives Infektionsgeschehen

- Regelbetrieb ohne Mindestabstand in festen Gruppen/im Klassenver
band mit Einhaltung der Infektionsschutz- und Hygienemaléinahmen

- Mundschutz auf gesamten Schulgelande fir alle verpflichtend (Aus-
nahme: am Platz im Klassenzimmer)

- Hygienekonzept fur Pausenverkauf, Essensausgabe und Mensa durch
Betreiber notwendig

- Ganztagsangebot sowie Mittagsbetreuung unterliegen den Regelungen
fur den Unterricht

- Konferenzen, Besprechungen und Versammlungen sind soweit moglich
ZU begrenzen

- Schilerbeférderung nach den geltenden Regelungen des Infektions-
schutzes

- Personaleinsatz
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- Schulerinnen und Schiler mit Grunderkrankungen kénnen nur mit arzt-
lichem Attest vom Prasenzunterricht freigestellt werden und mussen
dann am Distanzunterricht teilnehmen

- Informationen zur Durchfihrung des Distanzunterrichts folgen

- Vorgehen bei Erkrankung von Schdlerinnen und Schiilern sowie Lehr-
kraften: Handlungsleitfaden wird derzeit erstellt

- Vorgehen bei einem bestatigten Infektionsfall: Gesundheitsamt gibt
Regelungen vor

- Veranstaltungen/Schilerfahrten: keine mehrtagigen Fahrten, eintéagige
Veranstaltungen maglich mit Einhaltung der geltenden Hygieneregelun-
gen

- Dokumentation und Nachverfolgung von Kontakten

- Hinweise zur Ersten Hilfe

- Schulfremde Nutzung der Schulgebdude maglich nach Absprachen,
wenn entsprechende Regelungen zum Infektionsschutz und Hygiene
eingehalten werden

- Anpassung der Mafinahmen an das Infektionsgeschehen

KMS 11.6-BS4365.2/106 vom 20.08.2020

- Regelungen zur Schilerbefdrderung: Verweise auf geltende Regelungen
(bspw. Maskenpflicht)

- Moglichkeit der Entzerrung des Unterrichtsbeginns

Rahmen-Hygieneplan fiir Schulen

Im Einzelnen hat das Bayerische Staatsministerium fir Unterricht und
Kultus mit KMS vom 31.07.2020 in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen
Staatsministerium flr Gesundheit und Pflege den flir die Schulen gelten-
den Rahmen-Hygieneplan fortgeschrieben. Der Rahmen-Hygieneplan kann
unter folgendem Link heruntergeladen werden: http.//www.km.bayern.de/
download/23520_Rahmen-Hygieneplan-Schulen-Bayern-Stand-31.072020.
pdf.

Demnach sieht der Freistaat Bayern , ein zentral gesteuertes, bayernweit
einheitliches Vorgehen, wie es bei den landesweiten Schulschliefsungen
Mitte Marz bzw. bei der schrittweisen Wiederaufnahme des Unterrichts-
betriebs angewandt worden ist, [...] nur flr den Fall einer landesweiten
.zweiten Welle" als erforderlich an. Vielmehr sind die MalRnahmen jeweils
am lokalen bzw. regionalen Infektionsgeschehen auszurichten.”
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Die einzelnen Schulen entwickeln auf der Basis des verbindlichen Rah-
men-Hygieneplans eigene Hygieneplane, die insbesondere auch die ortli-
chen Gegebenheiten berlcksichtigen. Die Landeshauptstadt Minchen hélt
sich hinsichtlich der Hygienekonzepte in ihren eigenen stadtischen Schulen
selbstverstandlich strikt an die Vorgaben des Bayerischen Staatsministeri-
ums fUr Unterricht und Kultus. Die Landeshauptstadt Minchen ist darliber
hinaus als Sachaufwandstragerin fir alle 6ffentlichen Schulen dafur verant-
wortlich, den erforderlichen Schulraum und die bendtigte Ausstattung zur
Verfligung zu stellen (FlUssigseife, Einmal-Handtlcher, Erhdhung des Reini-
gungsintervalls u.a.).

Regelbetrieb gemaRR Rahmen-Hygieneplan
Im Regelbetrieb legt der Rahmen-Hygieneplan folgende Vorgaben fest:

.Die Aufnahme der Beschulung in vollstandigen Lerngruppen ohne Min-
destabstand von 1,5 Meter ist nur bei strikter Einhaltung der Infektions-
schutz- und HygienemalRinahmen umsetzbar.”

Konkretisierend wird festgehalten: , Soweit die Entwicklung des Infektions-
geschehens weiterhin positiv ist, kann im Rahmen des Unterrichtsbetriebs
im regularen Klassen- und Kursverband sowie bei der Betreuung von Grup-
pen mit fester Zusammensetzung (z. B. im Ganztag) auf die Einhaltung des
Mindestabstands von 1,5 Meter zwischen Schuilerinnen und Schilern des
Klassen- bzw. Lerngruppenverbands verzichtet werden. Es ist somit ein
Unterricht in der reguléren Klassenstarke maglich; eine Reduzierung der
Klassenstarke — wie im Hygieneplan fir das Schuljahr 2019/2020 vorgese-
hen — muss im Regelbetrieb nicht mehr erfolgen, vorhandene raumliche
und personelle Kapazitaten kédnnen jedoch genutzt werden.”

Aufderhalb des Unterrichts ist der Mindestabstand von 1,5 Meter einzuhal-
ten, z.B. auf den Fluren, in Treppenhausern, beim Pausenverkauf und im
Sanitarbereich, sowie bei Konferenzen, im Lehrerzimmer, bei Besprechun-
gen und Versammlungen. Zudem ist es auf dem Schulgelande grundsatz-
lich fUr alle Personen verpflichtend, eine Mund-Nase-Bedeckung zu tragen.

DarUber hinaus werden weitere Vorgaben zu Hygienemalfnahmen ge-
macht. Beispielsweise im Bereich der persdnlichen Hygiene regelmalii-
ges Handewaschen, Abstand halten, Einhalten der Husten- und NieRe-
tikette, Vermeidung des BerUhrens von Auge, Nase, Mund. Im Bereich
der Raumhygiene wird regelmalliges, intensives Liften (StoRlIlften oder
Querluften) vorgeschrieben sowie regelmalige Reinigung. Die Landes-
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hauptstadt MUnchen fihrt hier die bereits im Frihjahr eingeflihrte tagliche
Reinigung aller Schulrdume fort. Zudem wird auf die Ausstattung aller
Waschgelegenheiten mit Seife mit Papierhandtlichern bzw. Handtuchrollen
geachtet sowie die Feuchttlcher 0.a. flr Zwischenreinigungen der Oberfla-
chen zur Verflgung gestellt.

Weiteres Vorgehen

Far die Einschatzung des Infektionsgeschehens sieht der Rahmen-Hygi-
eneplan vier Stufen vor, an denen die Form des Unterrichts ausgerichtet
werden muss.

Ausweislich der Pressekonferenz nach dem gemeinsamen Gesprach des
Ministerprasidenten Dr. Markus Soder mit Kultusminister Professor Dr.
Michael Piazolo sowie Vertretern der Verbande vom 31.08.2020 werden die
Regelungen nochmals kurzfristig angepasst. Demnach wurde in diesem
gemeinsamen Gespréach vereinbart, dass an den ersten neun Schultagen
eine generelle Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung in allen wei-
terfihrenden Schulen (ab Betreten des Schulgeldndes; auch im Unterricht)
festgelegt wird.

Die genauen Festlegungen missen zunachst abgewartet werden. Das Re-
ferat fur Bildung und Sport rechnet mit einer Verdffentlichung bis Ende die-
ser Woche. Die Schulen sollen moglichst am 03.09.2020 Uber die fir den
Schulstart geltenden Rahmenbedingungen informiert werden.

Nach Mitteilung des Referats fur Gesundheit und Umwelt ist die Ent-
wicklung des COVID-19-Infektionsgeschehens weiterhin dynamisch. Seit
Kalenderwoche 30 wird ein Anstieg der Infektionszahlen beobachtet, der
zu einem erheblichen Anteil auf Reiserlickkehrerinnen und Reiserickkeh-
rer zurlckzufUhren ist, aber auch auf eine erhdhte Ansteckungsrate in der
genuinen Bevdlkerung. Ebenfalls beobachtet werden Ausbrlche in unter
schiedlichen Kontexten. Der Anstieg muss unterbrochen werden, um eine
weitere Verscharfung der Situation unbedingt zu vermeiden.

Das Bayerische Staatsministerium flr Unterricht und Kultus hat die Schu-
len vor den Sommerferien aufgefordert, Konzepte zu entwickeln, die eine
padagogisch wirkungsvolle Beschulung der Schilerinnen und Schiler auch
dann ermaglichen, wenn wegen einer erhohten Infektionsrisiko-Situation
wieder Wechselunterricht bis hin zum vollstandigen Distanzunterricht fr
alle Schilerinnen und Schiiler erforderlich ist. Hierzu gehort beispielsweise
auch die Moglichkeit, durch Verschiebung des Unterrichtsbeginns das
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Infektionsrisiko bei der Nutzung des OPNV zu senken, da so die gemein-
same Nutzung des OPNV von Berufspendlern und Schiilerinnen und Schi-
lern entzerrt wird. Die MUnchner Schulen haben dabei ihre Erfahrungen
seit Marz in die aktuellen Planungen einflieRen lassen.

IT-Ausstattung an den Einrichtungen

Im Auftrag des Referats fir Bildung und Sport arbeitet die LHM Services
GmbH mit Hochdruck daran, einen industrienahen Standard an IT- und Te-
lekommunikationsleistungen an den Minchner Bildungseinrichtungen zu
etablieren. Aufbauend auf der breitbandigen Internetanbindung werden
eine zentrale Rechenzentrumsinfrastruktur aufgebaut und alle Schulen fla-
chendeckend mit WLAN ausgeleuchtet. Lehrkrafte werden zudem fUr das
orts- und zeitunabhangige Arbeiten mit personlichen mobilen Endgeraten
ausgestattet. Die Umsetzung und Meilensteinplanung hierzu ist in der
Beschlussvorlage ,,Digitale Bildungsinfrastruktur an Mdnchner Bildungs-
einrichtungen — Anmeldung der Mittel 2021 ff. (Sitzungsvorlage Nr. 20-26/V
00531), die am 1. Juli 2020 in der gemeinsamen Sitzung des Bildungsaus-
schusses mit dem [T-Ausschuss einstimmig beschlossen wurde, darge-
stellt. Demnach erfolgt die Pilotierung der neuen digitalen Bildungsinfra-
struktur an den Bildungseinrichtungen ab dem vierten Quartal 2020. Der
Rollout startet ab dem zweiten Quartal 2021.

Durch die Covid-19-bedingten Einschrankungen des regularen Schulunter
richts war nun allerdings auch eine kurzfristige Antwort auf die veranderten
Rahmenbedingungen erforderlich. Um die Arbeitsfahigkeit der Schulen in
dieser Ausnahmesituation sicherzustellen, haben das Referat fir Bildung
und Sport und die LHM Services GmbH kurzfristig ein erweitertes Ser
vice- und Unterstltzungsangebot zur Verfliigung gestellt. Die Lernplattform
Microsoft Teams for Education wurde flr den virtuellen Unterricht bereit-
gestellt. Das Tool ermdglicht insbesondere die Organisation virtueller Klas-
senraume, den Dokumentenaustausch und die Kommunikation zwischen
Lehrkraften und Schilerinnen und Schulern. Flankiert wird die Bereit-
stellung durch einen wirksam konzipierten Service und die zielgerichtete
Anwenderqualifizierung. Insgesamt haben im Schuljahr 2019/20 etwa 200
Schulen das Angebot in Anspruch genommen, tber 110.000 Accounts wur
den angelegt und (service-)technisch betreut. 300 Schulungsteilnehmende
aus 150 Schulen wurden an 50 Schulungsterminen als Multiplikatorinnen
und Multiplikatoren geschult. BezUglich der landesweiten Umsetzung
konnte die LHM Services GmbH dartber hinaus das Bayerische Staatsmi-
nisterium fur Unterricht und Kultus beratend unterstttzen.
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Abbildung 1: Anzahl an Schulen, die MS Teams for Education nutzen; diffe-
renziert nach Schularten

= Grundschule = Mittelschule = Gymnasien = Realschulen = Berufsschulen = Férderschulen

Abbildung 2: Prozentualer Anteil der Schulen, die MS Teams for Education
nutzen; differenziert nach Schularten
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Zudem haben das Referat fir Bildung und Sport und die LHM Services
GmbH mit Beginn der Covid-19-Pandemie sehr schnell entschieden, fir
sozial benachteiligte Schilerinnen und Schiler an Minchner Schulen 6.000
vorkonfigurierte Tablets leihweise zur Verfligung zu stellen, um das Home-
schooling moglichst allen Schilerinnen und Schilern zu ermdglichen. Im
Herbst diesen Jahres werden mindestens weitere 2.000 Tablets, von de-
nen 75 Prozent mit SIM-Karten zum mobilen Internetzugriff versehen sind,
an die allgemeinen und beruflichen Schulen verteilt. Die Gerate werden
durch das Forderprogramm ,, Sonderbudget Leihgerate” (SolLe) vollstandig
refinanziert. Das Referat fUr Bildung und Sport wird erganzend im Septem-
ber mit den Schulen weitere Bedarfe an benotigen IT-Gerdten ermitteln, so
dass die Schulen weitere bendtigte [T-Ausstattung schnellstmaoglich erhal-
ten konnen.

Wahrend die beruflichen Schulen weitgehend umfanglich mit WLAN aus-
gestattet sind, ist das M-WLAN an den allgemeinbildenden Schulen nur in
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geringem Umfang ausgebaut. Das Pilotprojekt der LHM Services GmbH

— gemalfd Beschluss ,WLAN-Infrastruktur an Minchner Bildungseinrichtun-
gen — Serviceentwicklung und -pilotierung an ausgewahlten Schulen” (Voll-
versammlung vom 24.10.2018, Sitzungsvorlage Nr. 14-20/V 12770) — mit
dem Ziel der Vollausleuchtung von zehn Schulen ist hierbei weitgehend ab-
geschlossen. Ab Oktober 2020 erfolgt die ndchste Ausbaustufe des ,, m-bil-
dung WLAN" an weiteren ausgewahlten padagogischen Einrichtungen

an verschiedenen Campusstandorten im Stadtgebiet. Aufbauend auf den
Ergebnissen dieser Pilotierung und abhangig von den baulichen Vorausset-
zungen werden die Einrichtungen dann entsprechend flachendeckend mit
dem , m-bildung WLAN" ausgeleuchtet. Dieser Schritt ist eine wichtige Vo-
raussetzung flr die Implementierung der neuen padagogischen IT an den
Bildungseinrichtungen, jedoch fir die Durchfihrung von Distanzunterricht
nicht Voraussetzung.

Bis dahin sind das Referat fir Bildung und Sport und die LHM Services
GmbH stets um schulbezogene Zwischenlosungen bemiht. Aktuell wird z.
B. geprift, ob und unter welchen insbesondere wirtschaftlichen Gesichts-
punkten mobile WLAN-Router eingesetzt werden kdnnen.

Bezlglich der fur den virtuellen Unterricht vorteilhaften Kamerafunktion der
Endgerate erschwert aus heutiger Perspektive die in der Vergangenheit
getroffene Entscheidung, insbesondere aus Datenschutzgriinden auf inte-
grierte Kameras zu verzichten, die Umsetzung des Homeschoolings. Diese
Entscheidung wurde mittlerweile aufgehoben. Dennoch ist die Nutzung
der bestehenden Gerate (ohne Kamera) entsprechend des Lifecycle-Ma-
nagements erforderlich. Grundsatzlich ist der virtuelle Unterricht mit den
bestehenden Rechnern, externen Kameras und Headsets moglich. Bezlg-
lich externer Kameras und Headsets erschwerten die Covid-19-bedingten
Lieferengpéasse vor den Sommerferien die Situation. Derzeit gibt es keine
Lieferengpasse mehr. Die LHM Services GmbH hat den Schulen im Rah-
men der Beschaffungsmoglichkeiten zeitnah Kameras und Headsets in er-
forderlichem Umfang zur Verfligung zu stellen, dies erfolgt auch weiterhin.
In der Zeit der Lieferengpasse konnen die bestehenden padagogischen
Rechner (oder Tablets) und Dokumentenkameras mit integrierter Mikro-
fon-Funktion als alternative Moglichkeit zur Bild- und Sprachtbertragung
genutzt werden. Fur die Tonausgabe konnen externe Boxen bzw. Beamer
genutzt werden. Entsprechende Anleitungen hat die LHM Services GmbH
den Schulen zur Verfligung gestellt.
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Der virtuelle Unterricht ist abhangig der unterschiedlichen Unterrichts-
szenarien im neuen Schuljahr — aufbauend auf der bereits vorhandenen
flaichendeckenden Breitbandanbindung der Minchner Schulen — durch

die temporéare Bereitstellung von MS Teams for Education sowie der be-
stehenden Hardware zur Bild-, Sprach- und Tonibertragung grundsatzlich
sichergestellt. MS Teams for Education und die begleitenden Services
stehen den Schulen auch im Schuljahr 2020/21 zur Verfligung. Vorbehaltlich
nicht auszuschlieldender Veranderungen in Bezug auf die Vorgaben der Da-
tenschutzbehdrden soll das Tool bis zur Bereitstellung der dauerhaften und
passgenauen Kommunikations- und Kollaborationsplattform durch die LHM
Services GmbH genutzt werden kdnnen.

An den Schulstandorten, an denen die technischen Voraussetzungen nicht
erflllt sind, prtft die LHM Services GmbH die Umsetzung adaquater Zwi-

schen- bzw. Ubergangslésungen, die vor dem Hintergrund technischer und
wirtschaftlicher Rahmenbedingungen sinnvoll und realisierbar sind.

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausfihrungen wird gebeten.
Ich gehe davon aus, dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.
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Antrage und Anfragen
aus dem Stadtrat

Dienstag, 1. September 2020

Digitale Fullstandsanzeigen fur besonders frequentierte Orte schaffen
Antrag Stadtrats-Mitglieder Anne Hubner, Christian Koning, Barbara Likus,
Christian Muller, Lena Odell, Andreas Schuster, Christian Vorlander (SPD/
Volt — Fraktion) und Mona Fuchs, Dominik Krause, Gudrun Lux, Angelika
Pilz-Strasser (Fraktion Die Grunen — Rosa Liste)

Uberdachte Orte ohne Konsumzwang zur Verfugung stellen

Antrag Stadtrats-Mitglieder Kathrin Abele, Anne Hubner, Christian Koéning,
Barbara Likus, Christian Muller, Lena Odell, Andreas Schuster, Christian Vor-
lander (SPD/Volt — Fraktion) und Mona Fuchs, Dominik Krause, Gudrun Lux,
Angelika Pilz-Strasser (Fraktion Die Grunen — Rosa Liste)

Sitzgruppen im offentlichen Raum einrichten

Antrag Stadtrats-Mitglieder Nikolaus Gradl, Anne Hubner, Christian Koéning,
Barbara Likus, Lars Mentrup, Christian Muller, Lena Odell, Andreas Schuster,
Christian Vorlander (SPD/Volt — Fraktion) und Mona Fuchs, Dominik Krause,
Gudrun Lux, Angelika Pilz-Strasser (Fraktion Die Grunen — Rosa Liste)

Zum Schuljahr 2020/21 - wie sind Munchens Schulen zum neuen Schul-
jahr fur den Unterricht unter Corona-Bedingungen gerustet?

Antrag Stadtrats-Mitglieder Professor Dr. Jorg Hoffmann, Gabriele Neff,
Richard Progl und Fritz Roth (FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion)

Darstellung der Situation der Ausbildung und des Ausbildungsstellen-
marktes in Munchen

Antrag Stadtrats-Mitglieder Marie Burneleit, Stefan Jagel, Thomas Lechner
und Brigitte Wolf (DIE LINKE./Die PARTEI Stadtratsfraktion)

Impressum: Die presserechtliche Verantwortung fur die nachfolgenden Antrage und Anfragen
liegt bei den jeweiligen Stadtratsmitgliedern. Alle: Rathaus, 80313 Munchen; Druck: Stadtkanzlei



y 4

* *ok DIE GRUNEN
VoIt * FRAKTION ROSA LISTE

IM MUNCHNER STADTRAT STADTRATSFRAKTION MUNCHEN

Herrn
Oberblrgermeister
Dieter Reiter

Rathaus

Minchen, 01.09.2020

Digitale Fullstandsanzeigen fur besonders frequentierte Orte schaffen

Antrag

Die Verwaltung wird beauftragt, fur éffentliche Platze und Griinflachen in Minchen eine digitale
"Fullstandsanzeige" zu schaffen, Uber die auf einen Blick ersichtlich ist, wo sich derzeit schon zu viele
Menschen aufhalten und wo man sich entspannt treffen kann. Das System sollte entsprechend einer
Ampel funktionieren, wobei rot bedeutet, dass bereits zu viele Menschen vor Ort sind, um Abstéande
wahren zu kdnnen. Orange bedeutet, dass es fast soweit ist, wahrend griin anzeigt, dass noch
ausreichend Platz ist.

Fir die Umsetzung kommen beispielsweise folgende Losungen in Frage: eine Zahlung mit
technischen Hilfsmitteln, eine manuelle Zahlung oder auch die Mdglichkeit der Online-Meldung durch
Personen vor Ort direkt im Fullstandsmelder.

Begriindung

Die Corona-Pandemie bestimmt weiter den Alltag, Menschenansammlungen sind zu vermeiden. Um
eine Entzerrung der Treffen im 6ffentlichen Raum zu ermdglichen, sollte Menschen sich schon vorab
informieren kénnen, wo derzeit besonders viel los ist und wo man sich hinbewegen kann.

Das Konzept kann dann entsprechend auch der Vermeidung der Uberfiillung etwaiger Dulten,
Christkindlméarkte und dergleichen dienen - sowohl wéhrend der Pandemie als auch dartber hinaus.

gez.
Lena Odell Dominik Krause

Anne Hibner Gudrun Lux

Christian Mller Angelika Pilz-Strasser
Christian Vorlander Mona Fuchs

Christian Kéning
Barbara Likus
Andreas Schuster

Fraktion SPD/Volt Fraktion Die Grinen — rosa liste
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Herrn
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Uberdachte Orte ohne Konsumzwang zur Verfligung stellen

Antrag

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zu entwickeln, wie insbesondere im Herbst und Winter
Uberdachte Orte geschaffen werden kénnen, an denen sich junge Menschen ohne Konsumzwang
und auch ohne sozialpadagogische Betreuung oder dergleichen treffen konnen.

Zu denken ist hierbei insbesondere an die Messehallen, etwaige geeignete Raumlichkeiten der MVG
oder auch die Sale der Kulturzentren.

Begrindung

Die Corona-Pandemie bestimmt weiter den Alltag. Fur die kaltere Jahreszeit muss daher unbedingt
daflir gesorgt werden, dass insbesondere junge Menschen sich an Orten treffen kénnen, die
witterungsgeschiitzt, aber ohne Konsumzwang sind. Stadtische Angebote mit entsprechenden
Hygienekonzepten waren die sicherste Losung zur Eindammung der Pandemie.

gez.
Lena Odell Dominik Krause

Anne Hubner Gudrun Lux

Christian Muller Angelika Pilz-Strasser
Christian Vorlander Mona Fuchs

Christian Koning
Barbara Likus
Kathrin Abele
Andreas Schuster

Fraktion SPD/Volt Fraktion Die Griinen — rosa liste
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Sitzgruppen im offentlichen Raum einrichten

Antrag

Das Baureferat soll an geeigneten Orten im

offentlichen Raum Sitzgruppen einrichten, die jeweils

genauso vielen Menschen Platz zum Treffen bieten, wie die aktuellen Corona-Regelungen es
zulassen. So sieht man auf einen Blick, ob man sich an einem Platz gemeinsam niederlassen kann
oder ob die Gruppe zu gro3 bzw. der Platz schon zu voll ist.

Begrindung

Die Corona-Pandemie bestimmt weiter den

Alltag und Menschenansammlungen ohne Abstand sind

zu vermeiden. Im Biergarten merkt man, wenn ein Tisch voll ist, wenn eine bestimmte Anzahl
Menschen daran sitzt. Das erleichtert die Einhaltung der geltenden Corona-Regeln. Gleiches sollte
auch im offentlichen Raum ohne Konsumzwang maéglich sein.

gez.

Lena Odell

Anne Hubner
Christian Muller
Christian Vorlander
Christian Koning
Barbara Likus
Andreas Schuster
Nikolaus Gradl
Lars Mentrup

Fraktion SPD/Volt

Dominik Krause
Gudrun Lux

Angelika Pilz-Strasser
Mona Fuchs

Fraktion Die Grinen — rosa liste
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FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion

Dringlichkeitsantrag fiir den Feriensenat am 02.09.2020

Zum Schuljahr 2020/21 - wie sind Miinchens Schulen zum neuen Schuljahr fiir
den Unterricht unter Corona-Bedingungen geriistet?

Dem Stadtrat wird berichtet, wie die Lage an Minchens Schulen zu Beginn des neuen
Schuljahres 2020/21 aussieht. Insbesondere werden folgende Aspekte erlautert:

* In welcher Form soll der Unterricht beginnen?
* Wird der Unterricht mit sog. ,halben Klassen® fortgefuhrt?
e Maissen Eltern mit weiteren Wochen des Homeschoolings rechnen?

*  Wie ist der aktuelle Sachstand bezlglich der IT-Ausstattung von Schulen, Lehrern
und Schilern?

* Wo gibt es noch akuten Mangel bzw. Nachholbedarf in der Ausstattung?

* Kann im Falle einer sog. 2.Welle flachendeckend Unterricht per Videokonferenz
stattfinden?

* Wie lauten die aktuellen Vorgaben des Bayerischen Kultusministeriums?

Begriindung der Dringlichkeit:

Nachste Woche beginnt in Bayern das neue Schuljahr. Sollte es an Miinchner Schulen noch
Licken in der Planung, Umsetzung oder Ausristung fir den Unterricht unter Corona-
Bedingungen geben, so ware jetzt die letzte Chance, diese zu schliel3en.

Ein transparenter Umgang mit der Situation und umfassende Informationen sind nicht nur
fur den Stadtrat, sondern auch flr Minchner Eltern und Schiiler dringend von Néten.

Stadtrate: Prof. Dr. Jorg Hoffmann (Fraktionsvorsitzender)
Gabriele Neff (stellv. Fraktionsvorsitzende)
Fritz Roth
Richard Progl



Rathaus, Marienplatz 8

DIELINKE. | Stadtratsfraktion StedratsbLlro: Zimmer 176
DiePARTEI Munchen Telefon: 089/233-25 235

buero@muenchenrathaus.de

An den Oberbirgermeister
der Landeshauptstadt Miinchen
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 Munchen
Minchen, 01.09.2020

Antrag zur dringlichen Behandlung fur die Sitzung des
Ausschusses fur Arbeit und Wirtschaft am 22. September 2020:

Darstellung der Situation der Ausbildung und des Ausbildungsstellenmarktes in
Miinchen

Das Referat fur Arbeit und Wirtschaft wird gebeten, gemeinsam mit Vertreter*innen der IHK,
der HWK, der Gewerkschaften, der Arbeitsagentur, evtl. von Vertreter*innen der
Berufsschulen und / oder der Jugendhilfe dem Stadtrat darzulegen, welche Auswirkungen die
Corona-Pandemie auf den Ausbildungsstellenmarkt sowie auf die betriebliche Ausbildung in
Minchen insgesamt hat. Ferner wird das Referat gebeten darzulegen, ob der Stadtrat
unterstiitzende MaRnahmen auf den Weg bringen kann.

Begrundung:

Aus den Statistiken der Bundesagentur fir Arbeit geht hervor, dass sich die Zahl der
Bewerber*innen ohne Berufsausbildungsstellen vom August 2009 im Vergleich zum Juli 2020
fast verdoppelt hat. Wurden im August 2009 in der Ausbildungsstellenmarktstatistik 1.366
Bewerber*innen ohne Ausbildungsplatz zum 30.09. ausgewiesen, sind es in der aktuellen
Statistik (Juli 2020) 2.336. Die Zahl der gemeldeten betrieblichen Ausbildungsstellen liegt
aktuell bei 8.430, das ist ein Rickgang um 1.221 Stellen und damit um 12,7 Prozent
gegenluber dem Vorjahreszeitpunkt. Im August 2009 gab es 11.727 gemeldete
Ausbildungsplatze in der Landeshauptstadt Miinchen. Dies ist ein Riickgang von 3.297
Ausbildungsstellen und damit um 28,1 Prozent.

Trotz sinkender Bewerberzahlen drohen auch in diesem Jahr wieder viele junge Menschen in
Minchen am Ausbildungsmarkt leer auszugehen, wegen Corona kdnnten es leider noch mehr
als in den Vorjahren werden. Dies sollte unbedingt verhindert werden. Besonders jetzt in der
Corona-Pandemie sollten die Arbeitgeber, die dazu in der Lage sind, die jungen Menschen
nicht im Stich lassen und auch Uber den eigenen Bedarf hinaus ausbilden. Das kommt dem
Arbeitsmarkt insgesamt zu Gute. Es ist nicht zu erwarten, dass der Bedarf an Fachkraften
insb. in Minchen zukinftig nachlassen wird. Der Stadtrat sollte sich aus unserer Sicht mit der
aktuellen Situation befassen und Uber evtl. MaRnahmen diskutieren.

Initiative: Stefan Jagel

Marie Burneleit Brigitte Wolf Thomas Lechner
Mitglieder des Stadtrats

Stadtratsfraktion DIE LINKE./Die PARTEI
Telefon: 089/233-25 235 « buero@muenchenrathaus.de
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Start ins SWM Ausbildungsjahr 2020
180 neue Azubis im Einsatz fur Minchen

| Ein Teil der Azubis, die
2020 ihre Ausbildung bei

= &' den SWM begonnen ha-
ben.

(1.9.2020) Bei den SWM haben heute wieder 150 Azubis in eine
kaufmannischen und gewerblich-technischen Ausbildung gestar-
tet. Zusatzlich zu ihren eigenen Azubis bilden die SWM auch IT-
Systemelektroniker/-innen und Fachinformatiker/-innen fir die
LHM Services sowie rund 30 IT-Systemelektroniker/-innen und
Fachinformatiker/-innen Systemintegration fur die Landeshaupt-
stadt Minchen aus. Sie alle werden in Zukunft gemeinsam mit ih-
ren erfahrenen Kolleginnen und Kollegen im Einsatz fur die
Munchnerinnen und Mlnchner sein.

Als einer der grof3ten Ausbildungsbetriebe in Minchen haben die
SWM allein seit Inbetriebnahme ihres Ausbildungszentrums in
Thalkirchen weit mehr als 5.000 Jugendliche mit einer abge-
schlossenen Lehre fit fur ihren weiteren beruflichen Lebensweg
gemacht. Rund 400 junge Menschen sind permanent bei den
SWM in Ausbildung.

Herausgeber: Stadtwerke Minchen GmbH / Emmy-Noether-Strae 2 / 80992 Miinchen / www.swm.de n u E
Verantwortlich fur Inhalt und Redaktion: Bettina Hess
Telefon: +49 89 2361-5042 / Telefax: +49 89 2361-5149 / E-Mail: presse@swm.de
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Zum 1. September 2021 bekommen 140 weitere Jugendliche
die Moglichkeit, ihre Ausbildung bei den SWM und bei der
LHM Services zu beginnen.

Die 14 SWM Ausbildungsberufe (m/w/d)

Elektroanlagenmonteur Fachinformatiker

Elektroniker f. Betriebstechnik Fachangestellter fiir Baderbetriebe
Mechatroniker Fachkraft im Fahrbetrieb
Anlagenmechaniker Kaufmann fir Verkehrsservice
Industriemechaniker Kaufmann fir Baromanagement
Kfz-Mechatroniker Industriekaufmann
IT-System-Elektroniker Fachkraft fir Lagerlogistik

Die Ausbildungsberufe der LHM Services (m/w/d)
IT-System-Elektroniker Fachinformatiker

Infos zu allen Ausbildungsberufen sowie zu beruflichen Einstiegs-
und Entwicklungsmadglichkeiten auf www.swm.de/ausbildung.
Einblicke in den Azubi-Alltag gibt es auf der Facebookseite der
SWM Ausbildung: www.facebook.com/swm.ausbildung.

Hinweis: Das Foto kann auf www.swm.de/presse heruntergela-
den werden.

Sw/m
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MVG Information fiir die Medien

1.9.2020

Erste Hygienestationen im U-Bahnhof Marienplatz

Die ersten Hygienestationen in der Minchner U-Bahn sind einsatzbereit: Im
U-Bahnhof Marienplatz konnen Fahrgaste ab sofort vier Desinfektionsmit-
telspender nutzen. Die MUnchner Verkehrsgesellschaft (MVG) hat die Spen-
der direkt an den Zugéangen zu den U-Bahnlinien U3 und U6 aufgestellt. Sie
funktionieren kontaktlos und werden vom Reinigungsteam der MVG regel-
mafig Uberprift und nachgefiillt.
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Hinweis: Die Fotos stehen unter www.swm.de/presse zur Verfiigung.

,Der OPNV ist sicher. Das gilt auch jetzt in Corona-Zeiten. Unser Dank gilt
allen Nutzerinnen und Nutzern, die zuverlassig ihren Mund und ihre Nase
bedecken, die Hygieneregeln beachten und Riicksicht auf andere Fahrgaste
nehmen®, sagt MVG-Chef Ingo Wortmann. ,Mit unseren Hygienestationen
tragen wir zusatzlich dazu bei, dass sich unsere Kundinnen und Kunden im
OPNV wohlfiihlen und ihre Handhygiene unterwegs erganzen kénnen.*

Im September sollen weitere Hygienestationen an zentralen Knotenpunkten
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eingerichtet werden, darunter am Hauptbahnhof. Die Technische Aufsichtsbehtrde
(TAB) der Regierung von Oberbayern unterstiitzt das Projekt. Sie hat die Einrich-
tung der Stationen als zusatzliches Hygieneangebot in der U-Bahn temporér geneh-
migt.

Natdrlich bleiben die bewahrten Hygiene- und Verhaltensregeln das A und O, um
das Infektionsrisiko zu minimieren. Die MVG appelliert daher auch weiterhin an ihre
Fahrgaste:

o Bitte bedecken Sie in den Fahrzeugen und U-Bahnhdfen sowie an den
Tram- und Bushaltestellen immer lhren Mund und lhre Nase.

e Waschen Sie haufig und grindlich Ihre Hande.

e Husten und niesen Sie in die Armbeuge oder ein Papiertaschentuch.

e Wahren Sie Abstand zu anderen, wo immer méglich.

¢ Nutzen Sie zum Ein- und Aussteigen alle Tiren.

e Halten Sie die Klappfenster der Fahrzeuge maoglichst gedffnet.

¢ Verwenden Sie die Corona-Warn-App.

Das unternimmt die MVG:

e Wir reinigen unsere Fahrzeuge und Stationen regelmafidig und griindlich.

o Wir 6ffnen die Tlren automatisch, wo technisch mdaglich.

e Wir ltften die Fahrzeuge auch an den Endhaltestellen.

o Wir ermdglichen mit unserer App MVG Fahrinfo Minchen den kontaktlosen
Ticketkauf.

e Wir schiitzen unsere Fahrgaste und unsere Mitarbeiter/-innen in den Kun-
dencentern mit Trennscheiben.

e Wir richten weitere Hygienestationen mit Desinfektionsmittelspendern ein.

e Wir testen neue HygienemafRnahmen, z. B. seit 2019 im U-Bahnhof Marien-
platz die UV-Desinfektion von Handlaufen an Rolltreppen.

e Wir informieren laufend dartber, wie wir die Coronakrise gemeinsam meis-
tern.

Weitere Informationen gibt es unter: www.mvg.de/corona

Hinweis: Die Fotos stehen unter www.swm.de/presse zur Verfiigung.
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Investition in die Zukunft: Ausbildung bei der MUNCHENSTIFT

Ausbildung von Pflegekraften ist die wichtigste Saule gegen Fachkraftemangel

(1. September 2020) Seit vielen Jahren bereits ist die MUNCHENSTIFT der gréBte kommunale
Ausbilder in diesem Bereich deutschlandweit. Heute starten insgesamt 106 Auszubildende ihre
Ausbildung bei der MUNCHENSTIFT (insgesamt haben wir heute im Unternehmen 214 Auszubil-
dende Uber die verschiedenen Ausbildungen und Ausbildungsjahre verteilt). Davon bilden 80
den ersten Jahrgang, der die neue generalistische Fachkraftausbildung absolviert. 26 absolvieren
die Pflegefachhelfer-Ausbildung (einjahrige Ausbildung). AuBerdem fiihrt die MUNCHENSTIFT
das seit 2016 erfolgreich durchgefiihrte Konzept einer eigenen Integrationsgruppe mit 20 Ju-
gendlichen mit Fluchthintergrund zur Vorbereitung auf die Ausbildung fort.

Alle Auszubildenden zusammen kommen aus 35 verschiedenen Nationen, die mit 21% Anteil
groBte Gruppe bei den Fachkraft-Azubis stammt diesmal aus Deutschland, gefolgt von jungen
Menschen aus Bosnien-Herzegowina (15%).

In diesem Jahr steht der Start ganz im Zeichen der Corona-Pandemie. So musste die groBe zent-
rale BegriiBungsveranstaltung ausfallen. Stattdessen wurden die Auszubildenden per Videokon-
ferenz von der Geschaftsleitung in den jeweiligen MUNCHENSTIFT-Hausern begriBt. Sie alle
mussten sich zum Start der Ausbildung einem Covid-19-Test unterziehen. Auch die rechtzeitige
Bestatigung der Arbeitserlaubnisse fur Einsteiger aus dem Ausland gestaltete sich in diesem Jahr
schwieriger als sonst.

. Trotz der vielen Corona-bedingten Hindernisse ist es uns auch dieses Jahr wieder gelungen, alle
unsere Ausbildungsplatze mit motivierten jungen Menschen besetzen zu kénnen”, freut sich
Geschéftsfuhrer Siegfried Benker. , Dieser Nachwuchs ist fur die MUNCHENSTIFT umso wichti-
ger, als wir im Unternehmen Wert darauf legen, unsere Stellen - inklusive der Fihrungspositio-
nen - aus dem eigenen Unternehmen heraus zu besetzen. Das gelingt nur, wenn wir immer wie-
der qualifizierte und engagierte junge Menschen finden, die wir fur eine Karriere bei uns ausbil-
den und foérdern kénnen. Obwohl die Corona-Pandemie in der taglichen Arbeit eine zusatzliche
Herausforderung in der anspruchsvollen Pflegearbeit darstellt, werden wir deswegen unsere
Nachwuchsarbeit weiter intensiv betreiben.”

BU:
Virtuelle BegriBung aufgrund von Corona
@ MUNCHENSTIFT

MUNCHENSTIFT Gemeinnitzige Gesellschaft der Landeshauptstadt Miinchen mbH
Kirchseeoner StrafBe 3, 81669 Miinchen, Telefon 089/ 6 20 20-301, Fax 089 / 6 20 20-456
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Ort Munchner Volkshochschule, Oertelplatz 11
Termin Montag, 07. September 2020 bis Sonntag, 20. September 2020

Neubau eines Seniorenwohnheims
an der Franz-Nif3|-Stral3e

Ausstellung des Gestaltungswettbewerbs

Miinchen, 31. August 2020. Die MUNCHENSTIFT GmbH plant an der Franz-Nif3l-StraRe, in
N&he des Stadtteilzentrums Oertelplatz, den Neubau eines Seniorenwohn- und Pflegeheimes.
Die Fertigstellung des Hauses, das das Hans-Sieber-Haus in der Manzostrale ersetzen wird,
ist fir 2023 geplant.

Um das Haus maglichst gut in die Umgebung einzubinden, haben sich der Bezirksausschuss,
das Planungsreferat und die MUNCHENSTIFT auf einen Gestaltungswettbewerb geeinigt.

Im Mai hat sich das Preisgericht fur den Entwurf des Buros Nickl & Partner Architekten ausge-
sprochen, der einen Bau mit echter Holzfassade und einer lebendig gegliederten AuRenhaut
vorsieht. Das Haus ist als Quartiershaus konzipiert, das sich sowohl ins Viertel 6ffnet als auch
das Leben des Stadtviertels im Haus stattfinden lasst. Entsprechend wird es im Haus eine
Tagespflege geben, einen fir das Viertel nutzbaren Veranstaltungsraum und eine sich zur
StralRe 6ffnende Cafeteria.

Die Ergebnisse des Wettbewerbs werden mit dieser Ausstellung bekanntgegeben. Weitere
Informationen finden Sie auf www.muenchenstift.de.

Die MUNCHENSTIFT GmbH

ist eine gemeinnitzige Gesellschaft und hundertprozentige Tochtergesellschaft der Landeshauptstadt Miinchen.
Mit rund 3.000 Bewohnerinnen und Bewohnern in 13 Hausern und einer breiten Palette an Wohn-, Service- und
Pflegeangeboten ist sie der groRte Dienstleister fur Senioren in Minchen. Das bedarfsorientierte Angebot reicht
vom Ambulanten Dienst, dem Meni-Service und der Tagespflege tiber das Wohnen mit Pflegeleistungen bis hin
zu gerontopsychiatrischen Wohngruppen und der Hospizversorgung. Aktuell beschéatftigt sie etwa 1.900 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und ist bundesweit gréRter kommunaler Ausbilder in der Altenpflege.

Die MUNCHENSTIFT richtet ihre Dienstleistung an der Wiirde und der individuellen Lebenswelt des einzelnen
Menschen aus. Ziel ist die Férderung und Erhaltung gréRtmaoglicher Selbstandigkeit und Selbstbestimmung. Mit
der Offenlegung der Priifberichte schafft die MUNCHENSTIFT Transparenz und Vertrauen in die Qualitat ihrer
Pflegeleistungen.

MUNCHENSTIFT Gemeinnitzige Gesellschaft der Landeshauptstadt Miinchen mbH
Kirchseeoner StrafBe 3, 81669 Minchen, Telefon 089/ 6 20 20-301, Fax 089/ 6 20 20-456


http://www.muenchenstift.de/

	Terminhinweise für Medien
	Meldungen
	OB Reiter gratuliert Frank Baumbauer zum 75. Geburtstag
	Stadt München begrüßt 1.124 neue Auszubildende und Studierende
	Corona-Teststation Theresienwiese: Termine auch samstags möglich
	Feriensenat des Stadtrats live im Internet
	Zerstörung des Uhrmacherhäusls – Wiederaufbau bleibt wichtiges Ziel
	Stephanie Jacobs wechselt ins Bayerische Gesundheitsministerium 
	Arbeitslosenquoten im August 2020
	Städtisches Atelierhaus am Domagkpark eröffnet Ateliertage 
	Kartoffeln selber klauben in München
	Führung „München kompakt“im Münchner Stadtmuseum
	Antworten auf Stadtratsanfragen
	Anträge und Anfragen aus dem Stadtrat
	Pressemitteilungen städtischer Beteiligungsgesellschaften

